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Ingenieurholzbau

Als Fachwerkbrücke konzipiert, 
ersetzt sie den baufällig ge-
wordenen Vorgänger, der 

1983 im Rahmen der Landesgarten-
schau als Verbindung vom Stadtteil 
Lörrach-Haagen zum Grütt-Park er-
richtet wurde, und lehnt sich an des-
sen Gestaltung an. Um einen opti-
malen konstruktiven Holzschutz zu 
gewährleisten, erhielt das 3,60  m 
breite und als Dreifeld-System ge-
plante Bauwerk mit Einzelstützwei-
ten von 23,80 m, 3,5 m und 57,80 m 
ein Satteldach und Geländer mit seit-
licher Verschalung. Der Brückenquer-
schnitt mit großem Dachüberstand 
folgt der Empfehlung nach DIN EN 
1995-2/NA, sodass alle tragenden 
Bauteile als geschützt betrachtet und 
damit in der Nutzungsklasse 2 be-
messen werden konnten.

Um die Tragstruktur kontrollieren 
zu können, haben die Planer sie außer-
dem sichtbar bzw. überall einsehbar 
gestaltet. Das entsprach gleichzeitig 
dem Wunsch des Bauherrn nach ei-
ner transparenten Konstruktion. Dem 
ist auch der Einbau von Stahlzug-
diagonalen in den stehenden Fach-
werken geschuldet. Auskreuzungen 
einzelner Gefache ergaben sich auf-
grund des statischen Systems. Neben 
den üblichen Beanspruchungen des 
Bauwerks wie Eigengewicht, Schnee, 
Wind und Verkehrslasten mussten bei 
der statischen Berechnung auch Erd-
bebenlasten berücksichtigt werden –  

die Brücke liegt in der Erdbebenzo-
ne 3 – sowie Temperatur- und Feuch-
teänderungen, wenn etwa die Sonne 
einseitig auf die Brücke scheint. Es 
galt zudem, Schwingungsanalysen 
durchzuführen und die Fachwerkun-
tergurte im Bereich der B317 für die 
Aufnahme eines Fahrzeuganpralls 
auszulegen. 

Für die Bemessung wurde der 
Überbau daher als 3D-Tragwerk in 
RSTAB modelliert. Das Montagekon-
zept sah vor, die Brücke in drei Ab-
schnitten einzuheben. Die erforderli-
chen sieben Teilsegmente wurden bei 
Schmees & Lühn in Fresenburg (ohne 
Dach) vorgefertigt und zur Baustelle 
transportiert. Im Juli 2016 montiert, 
überspannt die Brücke seitdem die 
85 m mit Leichtigkeit.

 Susanne Jacob-Freitag, Karlsruhe ▪

Geh- und Radwegbrücke

 Überdachter Ersatz
Mit 85 m Länge hat die neue Geh- und Radwegbrücke 
über die B 317 bei Lörrach eine beachtliche Dimen- 
sion. Sie überspannt auch Fluss und Wirtschaftsweg.

 ▸ Die 85 m lange 
Geh- und 

Radwegbrücke bei 
Lörrach über-

spannt die Bun- 
desstraße 317
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HSW-INGENIEURE

3D-MODELL

Das 3D-Modell (in RSTAB abge-
bildet) wurde für die Bemessung 
erstellt. Zwischen Fluss und Straße 
hat die Brücke einen Auflagerbock 
aus Stahlprofilen. Die Holzbrücke 
überspannt in drei Feldern insge-
samt 85 m



36 mikado 10.2017

 ▴ Anschluss 
Obergurt-Verband
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WET TERSCHUTZLAMELLEN AM PFOSTEN

Regeneinfalllinie

Dreischichtplatte
2,7/36 cm, Lärche

Distanzscheibe

Dreischichtplatte
2,7/24 cm, Lärche

Lamellenunterkonstr. b = 10 cm
(Sägezahnschnitt) C24 
(Festigkeitsklasse) Lärche

Distanzscheibe

Im Bereich der Lamellenkonstruktion 
Schrauben versenken

Untergurt 36/45 cm
GL 32h (Festigkeitsklasse) Fichte

Pfosten 30/30 cm
GL 24c Fichte

Firstpfosten 14/14

Firstpfette 2 × 7/20

Handlauf ø 42,5 mm, 
Edelstahl gebürstet

Geländerholm 36/6-8 cm
NH C24 Lärche

REGELQUERSCHNIT T (ZWEITEILIGER GURTSCHNIT T)

Sparren 12/16, e ≤ 70 cm

Taubenschutznetz

Fußpfette 14/20
Obergurt 2 × 17/45

Querträger 2 × 10/24 Pfosten 30/30

Zugstab

WetterschutzlamellenBohlenbelag 18/6

Bohlenträger 18/16

Anprallsicherung HEB 240Querträger HEA 200

Zugstab mit Kreuzanker
Untergurt 2 × 17/45 
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ANSICHT OST

Auskreuzung Auskreuzung

Brückenbauteil I
Hub mit Dach

Brückenbauteil II
Hub ohne Dach

Brückenbauteil II
Hub ohne Dach

Anschlagpunkt beim 
Hub der einzelnen 
Brückenbauteile≈ 60° ≈ 45° ≈ 45°Bauteil I Bauteil II

Bauteil III

DRAUFSICHT UNTERGURTEBENE

Diagonale M20 mit Kreuzanker
Zugstabsystem BESISTA 540
mit Anschlussblech t = 18 mm, S235

HAUPT TRÄGERSTOSS: ANSICHT 

HAUPT TRÄGERSTOSS: AUFSICHT INNENSEITE

Einschraubwinkel der geneigten Schrauben  = 45°

SCHNIT T SCHNIT T

vollflächig Druckkontakt herstellen

Schlitzblech 68/100/8 mm

Innenseite

Schlitzblech 
68/100/8 mm

2 × 4 Vollgewindeschraube 
12 × 240 mm

2 × 2 Vollgewindeschraube 
12 × 240 mm

SCHNIT T SCHNIT T

2 × 2 Vollgewindeschraube 
12 × 240 mm

38 Vollgewindeschraube  
12 × 350 mm je Seite

Außenseite

2 × 2 VG Spax 12 × 240 mm

2 × 4 VG Spax 12 × 240 mm

2 × 2 VG Spax 12 × 240 mm

38 VG Spax 12 × 350 mm je Seite

Untergurt 
36/45 cm
GL 32h Fichte

Kontaktblech 300/430/10 mm, S235
Lagesicherung über 4 TG-Spax 6 × 60 mm (nicht dargestellt)

Schlitzblech 68/100/8 mm, S235
für 2 Stabdübel ø 8 mm (Anschluss Zwischenpfosten)

2 Bleche 430/1870/20 mm, S235
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PROJEKT: 

Geh- und Radwegbrücke  
über die Bundestraße 317  
bei Lörrach

BAUHERR: 

Bundesrepublik Deutschland 
Straßenbauverwaltung  
Baden-Württemberg

PLANUNG: 

Regierungspräsidium Freiburg 
Ref. 43 Ingenieurbau 
Dipl.-Ing. (FH) Jonathan Becker 
D-79114 Freiburg

PRÜFINGENIEUR: 

Dipl.-Ing. Rouven Erhardt 
D-75179 Pforzheim 
www.braun-ing.de

TRAGWERKS- UND  
AUSFÜHRUNGSPLANUNG: 

HSW-Ingenieure 
D-32547 Bad Oeynhausen 
www.hsw-ingenieure.de

AUSFÜHRUNG: 

Schmees & Lühn 
Holz- und Stahlingenieurbau GmbH 
D-49762 Fresenburg 
www.schmees-luehn.de

STECK
BRIEF

 ▴ Unter der 
Geh- bzw. 
Fahrbahn sind 
Stahlquerträger 
angeordnet

 ▾  Alle Bauteile 
sind einsehbar.  

Das Dach  
schützt die  
horizontale  
Aussteifung

 ◂ Einheben des 
dritten  
Brückenab-
schnitts.  
Die Segmente  
haben  
ein Gewicht von  
bis zu 15 t

SC
H

M
EE

S 
&

 L
Ü

H
N

 –
 M

A
R

KU
S 

R
U

F

SC
H

M
EE

S 
&

 L
Ü

H
N

 –
 M

A
R

KU
S 

R
U

F

H
SW

-I
N

G
EN

IE
U

R
E


